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Regierungsbezirksvergleichsschießen  
in Amerdingen

Am 30. August fand als letz-
ter Vorbereitungswettkampf 
für die Bundesmeisterschaft 
in Amerdingen das traditio-
nelle Vergleichsschießen der 
Regierungsbezirke statt. Von 
den insgesamt 41 Teilneh-
mern starteten 16 Schützen 
mit der Kurzwaffe. Geradezu 
sensationell war das Ergebnis, 
das der erst 15-jährige Anton 
Kirner in seinem zweiten of-
fiziellen Wettkampf mit der 
Büchse ablieferte: mit 196 
von 200 möglichen Punkten 
schoss er mit der Kugel die 
Tagesbestleistung!  M. Mühlbauer

Ergebnisse:
Langwaffe:
1. Schwaben I  1277 P.
2. Unterfranken 1260 P.

3. Oberbayern   1196 P.
4. Mittelfranken 1187 P.
5. Oberpfalz  1186 P.
6. Schwaben II (3 Mann) 856 P.
7. Niederbayern Damen  

Kurzwaffe:
1. Schwaben  728 P.
2. Oberpfalz  647 P.
3. Oberbayern (3 M.) 555 P.
4. Mittelfranken (3 M.)   521 P.

Beste Einzelschützen:

Langwaffe: 
Wolfgang Beck UFR  333 P.
Büchse: 
Anton Kirner SCHW  196 P.
Flinte:  
Wolfgang Beck UFR    30 Tb.
Kurzwaffe: 
Ole Schlüter OBB  191 P.

Großkaliberschießen der Bezirksgruppe  
Schwaben

Am 18. Oktober richtete die 
Bezirksgruppe Schwaben in 
Amerdingen wieder ein Groß-
kaliberschießen aus. Dabei 
wurden die Disziplinen der 
Jagdlichen Kombination mit 
hochwildtauglichen Büchsen-
kalibern geschossen. Beim 
Kurzwaffenschießen waren 
Waffen ab Mindestkaliber .38 
beziehungsweise 9 mm zuge-
lassen. Dass man auch mit 
den „dicken Rohren“ sehr 
gute Leistungen erzielen 
kann, bewiesen unter ande-
rem Andreas Martini, der auf 
den Laufenden Keiler die vol-
len 50 Punkte abräumte, oder 
Egon Reisch, der auf den ste-
henden Überläufer freihändig 
48 Ringe erreichte. Mit der 
Kurzwaffe schoss Klaus Witt-
mann am besten und verwies 
mit 181 Ringen Ole Schlüter 
knapp auf den zweiten Rang. 
Die Flintendisziplinen blieben 
unverändert. Hier zeigten 
sich Heiner Baptist und Mar-
tin Mühlbauer mit je 28 Tau-
ben am treffsichersten. 

Besondere Aufwertung erfuhr 
der Wettkampf durch die Teil-
nahme des neuen DJV-Schieß-
leiters Dr. Torsten Krüger. 
Für die BJV-Großkaliber-Nadel 
wurden die Ergebnisse von 
Lang- und Kurzwaffenschie-
ßen zur „Großen Kombina-
tion“ mit 550 erreichbaren 
Punkten addiert.  M. Mühlbauer

Ergebnisse:
1. Martin Mühlbauer  483 P.
2. Egon Reisch  480 P.
3. Andreas Martini  471 P.
4. Ole Schlüter  468 P.
5. Markus Knüpfer  455 P.
6. Andreas Schöpf  455 P.
7. Heiner Baptist  451 P.
8. Dr. Torsten Krüger  442 P.
9. Klaus Wittmann  387 P.
10. Hannes Demharter  379 P.
Beste LW-Kombination: 
Egon Reisch  312 P.
Bestes Flintenergebnis: 
Heiner Baptist  140 P.
Bestes Kugelergebnis: 
Dr. Torsten Krüger 184 P.
Bestes KW-Ergebnis:  
Klaus Wittmann  181 P.

Termine
 Meisterschaften im Jagdlichen Schießen 2009   

4. April, Mittelfränkische Meisterschaft, Herrieden/Deffersdorf 
18. April, Unterfränkische Meisterschaft, Schweinheim 
24. April, Oberbayerische Meisterschaft, Unterdill 
9. Mai, Schwäbische Meisterschaft, Amerdingen 
16. Mai, Groß-Gold-Schießen, Amerdingen 
6. Juni, Oberfränkische Meisterschaft, Drügendorf 
4. Juli, Niederbayerische und Oberpfälzer Meisterschaft, Regensburg-
Bockenberg 
10./11. Juli, Bayerische Meisterschaft, Amerdingen 
25. Juli, Kaderschießen, Amerdingen 
29. August, Vergleichsschießen der Regierungsbezirke, Amerdingen 
2. – 5. September, Bundesmeisterschaft, Liebenau

Schwarzwildring „Hoher Steigerwald“  
trainierte im Schießkino

Im Würzburger Schießkino 
bereiteten sich 23 Jägerin-
nen und Jäger des Schwarz-
wildringes „Hoher Steiger-
wald“, unter den Organi- 
satoren und Vorsitzenden 
Hubert Weikart und Stefan 
Endres auf die herbstlichen 
Bewegungsjagden vor. Gebo-
ten wurden realitätsnahe 
Bedingungen durch ver-
schiedener Jagdfilme und 
der Möglichkeit, mit eigener 
Waffe „scharf“ auf die Lein-
wand zu schießen. 
Im Vergleich zum sonst übli-
chen Laufenden Keiler, wel-
cher in immer gleicher Ent-
fernung und gleicher Ge- 
schwindigkeit vorbeizieht, 
konnte hier auf unterschied-
lich schnelle und unter-

● Würzburger Schieß- 
kino, Johannisweg, Tel.: 
0931/87444

schiedlich weit entfernte, 
wie auch in der Zahl und 
Größe variierende Sauen ge-
schossen werden. 
Dabei wurde nicht nur die 
Schießfertigkeit trainiert, 
sondern auch das Anspre-
chen und das waidgerechte 
Treffen der freigegebenen 
Sauen. Bei jedem Durchgang 
wurden vier Schuss in 
schneller Reihenfolge abge-
geben, so konnte der Schüt-
ze auch die Zuverlässigkeit 
seiner eigenen Waffe prü-
fen.    H. Pflaum
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Schweinfurter Jäger übten 
für die Drückjagden

Die Jäger des Jagdschutzver- 
eins Schweinfurt sind für 
die Drückjagdsaison gerüstet: 
Unter der Organisation ihres 
Stellvertretenden Vorsitzen-
den Max H. Endres sowie des 
Stellvertretenden Schießob-
mannes Hubertus Niklaus 
haben Mitglieder in den Räu-
men der Firma Waffen Albert 
den Schuss auf den Laufenden 
Keiler trainiert. Acht Schüt-
zen erhielten die Keilernadel 

● Ansprechpartner für 
die Jungen Jäger des Jagd-
schutzvereins Schweinfurt: 
Moritz Bäuerle, E-mail: 
motoritz@aol.com oder alle 
Vorstandsmitglieder, Kon-
takt siehe Internet unter 
www.jagd-schweinfurt.de

Junge Jäger Hammelburg auf dem Jagdparcours

Auf Initiative 
des Beauftrag-

ten für Junge Jäger der BJV-
Kreisgruppe Hammelburg, 
Daniel Lohfink (im Bild hin-
tere Reihe, 4. v. l.), bereiteten 
sich 14 Vertreter der Jungen 
Jäger Bayern auf der Schieß-
anlage in Amerdingen auf 
die anstehenden Treib- und 
Drückjagden vor. Sie übten 
das Schrotschießen in den 
Disziplinen Skeet und Trap 
und bestritten einen Jagd-
parcours. 

Rückruf AS.H Handspanner
Die Büchsenmacherei zu Hochwang ruft AS.H Handspanner für 98er Repetierer zurück, 
die im Jahr 2007 ausgeliefert wurden, da sich bei diesen ein Schuss lösen kann, wenn die 
Kammer noch nicht vollständig verriegelt ist. Informationen dazu unter Tel.: 08223/409061 
oder im Internet unter www.buema-hochwang.de

Dies war die erste offizielle 
Veranstaltung der Jungen Jä-
ger Hammelburg, wodurch 

sogar zwei neue Mitglieder 
für den BJV gewonnen wer-
den konnten.   D. Lohfink

Thomas Keller, Sebastian Witzel, Katharina Weidlein, Moritz Bäuerle, Dominic 
Albert (stehend, v. l.), Bernd Geißel, Christian Baumann (Kreisgruppe Hammel-
burg), Marco Klebrig (kniend v. l.)

in Gold, fünf Schützen in Sil-
ber und zwei in Bronze. 
Auf Einladung von Moritz 
Bäuerle, Beauftragter für 
Junge Jäger des Jagdschutz-
vereins Schweinfurt, trafen 
sich dort auch die jungen 
Jäger der Kreisgruppe, um 
auf den Laufenden Keiler 
zu üben. Max H. Endres be-
grüßte dieses erste Zusam-
mentreffen im Namen des 
Ersten Vorsitzenden Wolf 

Pösl und stellte der Jugend-
initiative die Zusammenar-
beit mit der Kreisgruppe in 
allen Belangen in Aussicht. 
Wir wünschen den Jungen 
Jägern für die Zukunft viel 
Waidmannsheil sowie eine 
harmonische Zusammen-
arbeit innerhalb der Kreis-
gruppe.     Max H. Endres 


